
176

Erste Teilnahme an der Abschlussprüfung 
und Berufsabschluss

Seit der Umstellung der Berufsbildungsstatistik von 
Aggregat- auf Individualdaten ist es möglich, nicht 
nur den Anteil erfolgreicher Prüfungen an allen 
Abschlussprüfungen zu betrachten, sondern auch 
zu beziffern, wie viele junge Männer und Frauen die 
Abschlussprüfung im ersten Anlauf (Erstprüfung) 
bestehen. 

Im Berichtsjahr unterzogen sich rund 285.000 junge 
Männer und knapp 205.000 junge Frauen zum ers-
ten Mal der Abschlussprüfung im erlernten Ausbil-
dungsberuf Y Tabelle A4.7-3. Mit 92,8 % wurde die 
große Mehrheit aller Erstprüfungsteilnehmer nach 
Ablauf der regulären Ausbildungsdauer zur Ab-
schlussprüfung zugelassen; 5,5 % nahmen aufgrund 
besonderer Ausbildungsleistungen vorzeitig an 
der Erstprüfung teil, 1,7 % nach Verlängerung der 
Ausbildungszeit. 91,2 % aller im Berichtsjahr 2009 
absolvierten Erstprüfungen führten unmittelbar zum 
Erwerb des qualifizierten Berufsabschlusses.

Aus Y Tabelle A4.7-3 geht zudem hervor, dass 
zwischen den einzelnen Zuständigkeitsbereichen 

deut liche Unterschiede sowohl in Bezug auf den 
Anteil der Erstprüfungsteilnehmer mit vorzeitiger 
Prüfungszulassung resp. Prüfungszulassung nach 
Verlängerung der Ausbildungszeit als auch hinsicht-
lich der Erfolgsquote bei den Erstprüfungen beste-
hen. In den Bereichen Industrie und Handel, öffentli-
cher Dienst sowie freie Berufe ist der Anteil vorzeitig 
zugelassener Erstprüfungsteilnehmer vergleichswei-
se hoch, und auch die Erfolgsquote liegt um 0,3 bis 
4,3  Prozentpunkte über dem Durchschnitt. Umge-
kehrt weisen die Bereiche Handwerk, Landwirtschaft 
und Hauswirtschaft vergleichsweise niedrige Anteile 
an vorzeitig zugelassenen Erstprüfungskandidaten 
auf, zudem bleiben die Erfolgsquoten in diesen Zu-
ständigkeitsbereichen um 0,5 bis 7,0 Prozentpunkte 
hinter dem Durchschnitt zurück.

Externe Prüfungsteilnahmen und  
Berufsabschluss

Neben der Abschlussprüfung nach einer regulären 
Ausbildung eröffnet das Berufsbildungsgesetz auch 
die Möglichkeit, als externer Prüfungsteilnehmer /  
externe Prüfungsteilnehmerin zur Abschlussprüfung 
vor der zuständigen Stelle zugelassen zu werden. 
Diese Möglichkeit steht vor allem Absolventen und 

Tabelle A4.7-2:   Teilnahmen an Abschlussprüfungen 2009 und Prüfungserfolg nach Zuständigkeitsbereichen

Zuständigkeitsbereich

Prüfungsteilnahmen 

Männer Frauen insgesamt
darunter:

mit bestandener Prüfung Wiederholungsprüfungen

Anzahl Anzahl in %1 Anzahl in %

Industrie und Handel2 183.762 133.044 316.806 290.058 91,6 17.454 5,5

Handwerk 102.414 32.403 134.817 116.412 86,3 9.471 7,0

Öffentlicher Dienst3 4.653 8.133 12.786 12.120 94,8 444 3,5

Landwirtschaft 11.299 3.174 14.472 12.111 83,7 1.647 11,4

Freie Berufe3 1.764 35.511 37.275 35.067 94,1 1.518 4,1

Hauswirtschaft 285 3.165 3.450 3.084 89,4 270 7,8

Alle Bereiche 304.176 215.433 519.609 468.852 90,2 30.804 5,9

1 Anteil bestandener Prüfungen an allen durchgeführten Prüfungen (Erfolgsquote).
2 Einschließlich Banken, Versicherungen, Verkehrs- und Gastgewerbe.
3 Ohne Ausbildungsverträge, die nach dem Berufsbildungsgesetz bei anderen zuständigen Stellen außerhalb dieses Ausbildungsbereichs registriert werden.

Quelle:  „Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der statistischen Ämter des Bundes und der Länder  
(Erhebung zum 31. Dezember); Absolutwerte sind auf ein Vielfaches von 3 gerundet.




